Lass die Tränen and’re weinen 
Lass die Tränen and’re weinen.

Für dich soll die Sonne scheinen.

Mach es wie die Sonnenuhr…

zähl die heit’ren Stunden nur
Gibt es auch mal schlechte Tage,

höre zu, was ich dir sage.

„Glücklich ist doch, wer vergisst,

was nicht mehr zu ändern ist“.
Wenn du morgens vor dem Spiegel schon ein Liedchen singst,

wirst du seh’n, dass du dir damit sehr viel Freude bringst.
Mach dazu ein fröhliches Gesicht,
vielmehr braucht dein Tag heut’ nicht.

Lass die Tränen and’re weinen.

Für dich soll die Sonne scheinen.

Mach es wie die Sonnenuhr…

zähl die heit’ren Stunden nur

Gibt es auch mal schlechte Tage,

höre zu, was ich dir sage.

„Glücklich ist doch, wer vergisst,

was nicht mehr zu ändern ist“.

Die Musik die war doch immer für uns ein treuer Freund.

Ganz egal was  auch gewesen, sie hat es gut gemeint.

Und ist auch der Himmel grau,
Musik macht ihn wieder blau.

Lass die Tränen and’re weinen.

Für dich soll die Sonne scheinen.

Mach es wie die Sonnenuhr…

zähl die heit’ren Stunden nur

Gibt es auch mal schlechte Tage,

höre zu, was ich dir sage.

„Glücklich ist doch, wer vergisst,

was nicht mehr zu ändern ist“.

„Glücklich ist doch, wer vergisst,

was nicht mehr zu ändern ist“.
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